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Herren 2. Kreisklasse

SG SW 1919/45 Hattenhof II : TLV 1977 Eichenzell III 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

Spieltag 4 für die SG SW 1919/45 Hattenhof II: SG SW 1919
/45 Hattenhof II und TLV 1977 Eichenzell III trennen sich 
unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 2. Kreisklasse entführten die
Gäste des TLV 1977 Eichenzell III in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei
der SG SW 1919/45 Hattenhof II. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 32:33. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Sauerwein / Malkmus. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der SG SW
1919/45 Hattenhof II um die Nummer 1 Bernhard Krönung nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Sauerwein / Malkmus bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Fischer / Odenthal und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Krönung / Grohmann und Heil / Riesner, bevor das 2:3
feststand. Bug / Marx bezwangen anschließend Sauer / Stöppler in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bernhard Krönung war im Einzel gegen Jan Fischer nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Horst Sauerwein
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Heil. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Winfried Grohmann gewann
daraufhin hingegen sein Spiel gegen Bernhard Odenthal anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Michael Riesner hatte Torsten Malkmus nur im ersten Satz eine Chance. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Alexander Bug beim 2:3 gegen
Frederik Nikolai Stöppler. Die siegbringende Taktik fehlte Adrian Marx bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Steffen Sauer ab dem Start. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG SW 1919
/45 Hattenhof II und des TLV 1977 Eichenzell III in die Box. Unglücklich war Bernhard Krönung in
der Partie gegen Stefan Heil, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil
Horst Sauerwein sein Match gegen Jan Fischer noch im Entscheidungssatz. Nichts auszurichten
hatte Winfried Grohmann bei seinem 0:3 gegen Michael Riesner, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Keine Chancen ließ indes Torsten Malkmus beim 3:0 seinem Gegner Bernhard Odenthal.
Den Sieg von Steffen Sauer konnte Alexander Bug im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Adrian Marx bezwang anschließend Frederik Nikolai Stöppler in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Marx mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Heil / Riesner waren am Nachbartisch die Gastgeber
Sauerwein / Malkmus. Das war eine ganz schön enge Kiste! Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022
gegen die SG 1921 Hettenhausen III, während der TLV 1977 Eichenzell III am 14.10.2022 gegen
DJK-SSV 1958 Großenlüder IV antritt.

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof II

Doppel: Sauerwein / Malkmus 2:0, Krönung / Grohmann 0:1, Bug / Marx 1:0 
Einzel: B. Krönung 1:1, H. Sauerwein 1:1, W. Grohmann 1:1, T. Malkmus 1:1, A. Bug 0:2, A. Marx 1:
1 

 TLV 1977 Eichenzell III
Doppel: Heil / Riesner 1:1, Fischer / Odenthal 0:1, Sauer / Stöppler 0:1 
Einzel: S. Heil 2:0, J. Fischer 0:2, M. Riesner 2:0, B. Odenthal 0:2, S. Sauer 2:0, F. Stöppler 1:1


